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Drittmittel 

Selbständig eingeworbene Mittel, (mit * kompetitive Einwerbung)  ~450.000,00€ 
*2026 Verstehen, was verbindet: Identifikation wirksamer Communitybildung anhand 

ausgewählter OE_COM-Projekte (VICOE), BMBFSFJ 
Antragstellerin mit Prof. Dr. Miriam Kuckuck (Didaktik der Sachkunde, BUW) 
Laufzeit Juni 2026-März 2028  bewilligte Mittel: 351.008,00€ 

*2025 Klimaschutz, soziale Gerechtigkeit und Akzeptanz (KasA): Soziale Dimensionen 
lokaler Klimapolitik am Beispiel des Bergischen Landes, 24.04.01.01 BES 2 BUW, 
Landesmittel NRW 
Alleinige Antragstellerin, 3 Wiss. Mitarbeiter*innen, 8 stud. Hilfskräfte 
Laufzeit Sept.-Dez. 2025 bewilligte Mittel: 73.309,00€ 

 

*2024 LeF – Lehre etabliert Forschung, Anschubfinanzierung FORIS Start 
(Forschungsimpulse, BUW) 
Alleinige Antragstellerin, 1 Wiss. Mitarbeiterin, 1 Stud. Hilfskraft 
Laufzeit Dez. 2024-Dez. 2025 bewilligte Mittel: 41.172,00€ 

 

*2022-2028 Wissenschaftliches Netzwerk Textuelle Performanz qualitativer 
Sozialforschung, DFG, 514262487 
Antragstellerin & Leitung, 19 Mitglieder 
Laufzeit 2022-2028 (Kostenneutrale Verlängerung) bewilligte Mittel: 64.651,00€ 

 

*2021 Qualitative Ungleichheitsforschung Zentralen Fördertopf der Bergischen Universität 
Wuppertal: ZEFFT, Alleinige Antragstellerin, 1 Wiss. Mitarbeiterin, 1 Stud. Hilfskraft 
Laufzeit 2021-2022 bewilligte Mittel: 22.780,00€ 

 

2018-2021 Erstbeantragung und Folgeantrag Forschungscluster „Empirische Methoden 
der Hochschul- und Wissenschaftsforschung“ Hausmittel DZHW gem. mit Nadine 
Kastirke, Sebastian Lang und Ulrike Schwabe 
 bewilligte Mittel: 24.000,00€ 

*2012 Nachwuchsförderung des Körber-Nachwuchs-Fonds (Körber-Stiftung) zur 
Durchführung der Tagung „´Doing Inequality´ Empirische Perspektiven auf Prozesse 
sozialer Ungleichheit“ an der Universität Hamburg gem. mit Andreas Gefken und Falk 
Eckert bewilligte Mittel: 5.600,00€ 

 

*2012 Frauenförderfond für das Lehrforschungsprojekt "Frauen, Migranten und gering 
Qualifizierte: Modernisierungsherausforderungen für Biographie und Lebenslauf" der 
Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Universität Hamburg, gem. mit Dagmar 
Zanker bewilligte Mittel: 1.900,00€ 

 

2011 „Übernahme von Transkriptionskosten" im Rahmen des Dissertationsprojektes, 
Finanzielle Unterstützung nach Antrag durch die Graduate School der Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaftlichen Fakultät, Universität Hamburg  bewilligte Mittel: 4.500,00€ 

 

2011 Workshopserie „Qualitative Forschungsmethoden – Überblick, Theorien und 
Anwendungen" durch die Graduate School der WiSo Fakultät, Universität Hamburg 
(10 Workshops, u.a. Dr. Kruse; Prof. Dr. Liebig; Prof. Dr. Mey; Jun.-Prof. Dr. Truschkat) 
(Beantragung, Organisation und Durchführung aus der Interpretationswerkstatt 
Qualitative Methoden) bewilligte Mittel: 16.000,00€ 
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Drittmittel in Vorbereitung und Beantragung 
 
WEtransFORM „Sustainable design literacy“, (eingereicht 12/2026) Arbeitspaket: 

Partizipation ohne Grenzen? HORIZON, NEB-2025-01 (A research agenda for a 
beautiful, inclusive and sustainable transformation of neighbourhoods), gem. mit 
Wuppertal Institut, Kunsthochschule Linz, Chalmers University, Kunsthalle Barmen, 
Bundeskunsthalle Bonn, Urban Methods Lab 

  beantragte Mittel 3.500.000,00€/ BUW: 750.000,00€ 
 
Lehre qualitativen Sozialforschung: Lehrwerkstätten, Mitantragstellerin (eingereicht 

11/2026) Fokus Netzwerke. Stärkung von Netzwerken als innovationsbefördernde 
Akteure, Stiftung Innovation in der Hochschullehre (Gem. mit Christoph Stamann, Dr. 
Petra Panenka, Dr. Judith Eckert, PD. Dr. André Epp, Antonia Finckh, Dr. Anna Nowack, 
Prof. Dr. Katharina Röse) beantragte Mittel 224.756,35€ 

Soziologische Wissensbestände von Lehrkräften, in Vorbereitung gem. mit DGS 
Ausschuss „Soziologie in Schule und Lehre“ Prof. Dr. Christoph Haaker (Flensburg), 
Prof. Dr. Janna Teltemann (Hildesheim)  

Soziale Ungleichheiten im Handlungsalltag von definitionsmächtigen Akteuren, in 
Vorbereitung, Alleinantragstellerin (kalkuliert auf 320.000,00€) 

 

Drittmittelanträge in Überarbeitung 
Den Osten anders in den Blick nehmen. Interdisziplinärer Workshop zur Entwicklung 

von Eckpunkten einer ostsensiblen Forschung, Antragstellerin gem. mit Dr. Hanna 
Haag (FAU), (abgelehnt VW, in Überarbeitung) 

Research Methods under Governance: Political Shaping of Epistemic Practices in 
Higher Education (MuG), (abgelehnt VW, in Überarbeitung), gem. mit Dr. Petra 
Paneka (HS Fulda)  

 

Beteiligung an bewilligten Drittmittelprojekten 
Moral Panics, Communication Networks and Polarization Dr. Melanie Radue (Passau), 

2022-2026, Thyssen Projekt; methodische Beratung 

Can age-diverse friendship be the solution? Prof. Dr. Ulrike Fasbender (University of 
Hohenheim); VW Stiftung, 2022-2026, VW Stiftung; Wissenschaftlicher Beirat 

Verbundprojekts „Bildungsraum Digital“ (BMFTR), Teilprojekt Prof. Dr. Sandra Hofhues 
(Mediendidaktik) und Prof. Dr. Julia Schütz (Empirische Bildungsforschung), 
methodische Beratung 

Finanz_Net. Biographische und netzwerkbezogene Einflüsse auf die Entwicklung von 
Finanzkompetenz von alleinerziehenden Frauen in prekären Lebenslagen; Prof. Dr. 
Inga Truschkat (FU Berlin), Laufzeit 2024-2027, BMFTR, Wissenschaftlicher Beirat 

gelB unwahrscheinliche Bildungskarrieren, BMFTR Verbundprojekt; Teilprojekt PD Dr 
Markus Gamper (Universität Köln), laufende methodische Beratung von der 
Projektplanung zur Umsetzung insbes. Erhebung und Auswertung 

 
ReXGewalt: Embedded Violence – eine netzwerkanalytische Rekonstruktion 

rechtsextremer Gewalt in ihrer Einbettung in die rechtsextreme Bewegung; 
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Nachwuchsgruppe BMFTR, Dr. Lotta Mayer, Universität Heidelberg, Wissenschaftlicher 
Beirat 

Tatort-KommissarInnen im Wandel. Eine diachrone Analyse der Ermittlerfiguren als 
Artefakte, fiktionale Wesen, Symptome der Gesellschaft und symbolische 
Repräsentanten des Staates, Prof. Dr. Andreas Dörner (Universität Marburg) & Prof. 
Dr. Ludgera Vogt (BUW), DFG Sachbeihilfe, Beratung und Unterstützung zur 
Neuaufbereitung des methodischen Designs bei der Wiedereinreichung. 

Qualitative Netzwerkforschung (2016-2025) DFG Netzwerk gem. mit u.a. Inga Truschkat, 
Andreas Herz, Stefan Bernhard, Annika Müller, Tom Töpfer; redaktionelle Mitarbeit an 
der Antragstellung 

 „… und am Ende wird meine Strasse nicht mehr die gleiche sein“ Wirkungsanalyse der 
Ausstellung „2‐3 Straßen“ von Jochen Gerz in Duisburg, Dortmund und Mülheim 
an der Ruhr im Rahmen von RUHR.2010 (Finanzierung Land NRW; Leitung: Betina 
Hollstein) Recherche, Vorbereitung, Finanzverwaltung, Durchführung und 
Designkonzeption (Dokumentenanalyse, Interviewstudie); Auswertung, Projekt-
präsentation und -publikation; wiss. Mitarbeit 2010-2012 

How networks matter. Netzwerkressourcen junger Erwachsener in der Berufseinmün-
dungsphase (DFG Projekt Betina Hollstein). Wiss. Mitarbeit in der Auswertung der 
Daten (Sekundäranalyse Interviews und Netzwerkkarten, Einsatz QCA Analyse) und 
an vers. Projektpräsentationen sowie Publikation 2010 – 2014 

Globalisierung der Wissenskulturen? Etablierung und Entwicklungen qualitativer 
Sozialforschung in Deutschland und Frankreich (DFG Projekt Reiner Keller & 
Angelika Poferl) Recherche, Vorbereitung im Rahmen eines Werkvertrags 2005 
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